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  „Kaviar mit meiner besten Freundin“




  „Bitte nur ein paar Tage!“, bat mich meine beste Freundin händeringend.




  „Du weißt, das ist an sich überhaupt kein Problem, nur im Moment geht’s halt einfach nicht.“




  „Bitte, nur ein paar Tage! Du wirst mich überhaupt nicht bemerken. Ich weiß sonst echt nicht wo ich pennen soll!“, flehte sie mich fast an.




  Ich kannte sie schon ewig und konnte ihr deshalb diesen Wunsch einfach nicht abschlagen.




  „OK, aber sei morgens echt leise, mein neuer Freund muss früh raus!“




  „Danke Süße, das werde ich dir nicht vergessen!“, sprach sie super erleichtert.




  „Wie ist das eigentlich gekommen, dass der scheiß-Typ dich rausgeworfen hat?“, fragte ich neugierig nach.




  „Keine Ahnung, gesponnen hat er halt!“, antwortete sie mit einem Gesichtsausdruck den ich bereits schon kannte.




  „Ach komm, erzähl mir keinen Mist. Was ist passiert?“




  „Naja, betrogen habe ich ihn halt und er hat es rausbekommen!“




  „Kannst es auch nicht lassen, oder?“




  „Ach vergiss es, der war es eh nicht wert!“




  Ich gab ihr einen Wohnungsschlüssel und warnte sie nochmal eindringlich.




  „Morgens leise sein und ja nicht meinen Freund angraben!“, sprach ich mit ausgestrecktem Zeigefinger.




  „Spinnst du? Selbst ich habe Grenzen!“




  Gut, das war geklärt jetzt musste ich nur noch meinem Freund die Neuigkeiten schonend beibringen. Er war alles andere als begeistert, als er erfuhr dass sie ein paar Tage bei uns schlafen würde.




  „Und wo bitteschön? Bei uns im Bett?“, meinte er leicht genervt.




  „Natürlich nicht, auf der Couch!“




  „Du weißt wann ich jeden Morgen aufstehe?“




  „Sie wird dich nicht stören, hat sie hoch-und heilig versprochen!“




  „Naja, werden ja sehen wie das wird!“, meinte er, setzte sich auf die Couch und schaltete den Fernseher an.




  „Wann kommt sie eigentlich?“, war sein Nachsatz.




  „Ja äh, jetzt gleich denke ich!“, kam ganz leise von mir aus der Küche.




  „Was heute schon?“




  „Sie weiß wirklich nicht wo sie heute Nacht pennen soll!“




  „Ja sehr geil!“, konnte ich noch leise vernehmen als fast zeitgleich geklingelt wurde.




  Mit sieben Reisetaschen stand sie hechelnd vor der Tür und lächelte.




  „Merci nochmal, hätte sonst echt auf der Straße schlafen müssen!“, sprach sie nochmal ihre Danksagung aus.




  „Kein Problem und jetzt komm rein!“




  Ich stellte sie kurz gegenseitig vor und ging mit ihr in die Küche um meinen Freund nicht zu stören. Irgendein wichtiges Fußballspiel lief, auf das er sich schon seit Wochen freute. Sie setzte sich an den Küchentisch, ich brachte ihr ein Glas Wein und wir fingen an uns zu unterhalten.




  „Mit wem hast ihn denn eigentlich betrogen?“, fragte ich und prostete ihr zu.




  „Mit seinem besten Freund!“, kam doch etwas zögerlich.
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